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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Neujahrsgruß und Rückschau
auf den Bürgerempfang 2014

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

im Rahmen des Bürgerempfangs am 5. Januar 2014 wurden fol-
gende ehrenamtlich Engagierte gewürdigt:

- Frau Annalene Bastel und Herr Heinrich Bastel: für vielseitiges
Engagement, unter anderem für die Wiederherstellung und Pfle-
ge des Labyrinths auf der Kimmigseppenmatt Bad Griesbach

- Herr Stefan Harter und Herr Daniel Müller: für herausragende
Leistungen anlässlich der Rollski-WM 2013 in Oberkirch und
Bad Peterstal-Griesbach

- Herr Bernd Zimmermann und Herr Torsten Schindler: für den
Bau des neuen Spielhauses am Spielplatz Eckenacker

- Herr Manfred Fischer, Oppenau: für seinen Einsatz bei der Ent-
wicklung, Planung und Umsetzung des Nahwärmenetzes und der
Hackschnitzelheizung für die zentralen öffentlichen Gebäude in
Bad Peterstal

- Herr Andreas Kimmig, Herr Rüdiger Munzert und Herr Emil
Schmiederer: für außerordentliche Leistungen bei der Außenre-
novierung des Brunnentempels Sophienquelle

Die Genannten stehen beispielhaft für vielfältiges ehrenamtliches
Engagement in unserer Gemeinde im vergangenen Jahr und sie
stehen auch stellvertretend für alle Mitwirkenden an den oben ge-
nannten Projekten, die gemeinschaftsbildend und identitätsstiftend
sind. Die Gemeinde würdigt einmal jährlich bewusst jene, deren

Wirken über die Vereinswelt hinaus zum Tragen kommt und die
deshalb in den Vereinen oder Institutionen nicht eigens geehrt wer-
den. Doch gleichgültig, wo und auf welche Weise ein ehrenamtli-
cher gemeinnütziger Dienst verrichtet wird, so sage ich allen in Bad
Peterstal-Griesbach ehrenamtlich Tätigen namens der Gemeinde
herzlichen Dank und vielmals Vergelt’s Gott.

Vielen Dank auch dem Trio Arundo, das sind Simon Doll (Oboe),
Tobias Späth (Klarinette) und Jan-Niklas Doll (Fagott), die mit Ihren
musikalischen Darbietungen den Bürgerempfang umrahmten und
damit das Publikum restlos begeisterten. Wir haben deren Auftritt
dem 20. Geburtstag der Musik- und Kunstschule Achern-Oberkirch
zu verdanken, bei der unsere Gemeinde Mitglied ist. Danke auch
an Herrn Musikdirektor Hansjörg Stürzel.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,

der römische Gott Janus, der Namensgeber des Monats Januar,
wurde mit zwei Gesichtern dargestellt, eines das in die Vergangen-
heit blickt und das andere in die Zukunft. Und genauso machen wir
das auch zu Neujahr, von jeher bis heute. Es ist tief im Menschsein
verankert, das Leben in die naturgegebenen Zyklen der Jahreszei-
ten zu ordnen, um es zu begreifen. Dabei wissen wir natürlich, dass
das neue Jahr kein Neubeginn ist, sondern das Weiterleben mit der
Erfahrung des vergangenen Jahres.

In 2013 haben wir folgende Erfahrungen gemacht: Wir freuen uns
über 23 Geburten – das sind 8 mehr als im Vorjahr – und beklagen
48 Todesfälle – das sind 13 mehr als im Jahr zuvor. Mit 2.640 Ein-
wohnern – nach Zensus – konnten wir in den letzten zwei Jahren
unsere Einwohnerzahl halten.

Daran Anteil haben auch Flüchtlinge, denen wir in unserer Ge-
meinde eine erste Heimat geben. Denn die Stärke einer Gesell-
schaft misst sich am Wohl der Schwachen. Im Lutherweg leben
derzeit 19 Migranten, kürzlich haben wir eine kommunale Woh-
nung in der Ortsverwaltung an eine 4-köpfige Flüchtlingsfamilie
vermietet und demnächst werden wir mindestens 10 neu angekom-
mene Asylbewerber vorläufig im Badischen Hof unterbringen. Der
Integrationswille bei den Flüchtlingen und die Hilfsbereitschaft aus
der Bevölkerung sind gleichermaßen sehr groß. Ohnehin wird lang-
fristig eine aufgeschlossenere Zuwanderungspolitik erforderlich
sein, damit unsere Gesellschaft dem demografischen Wandel ge-
wachsen bleibt.

Die oben genannten Geburtenzahlen machen deutlich, dass die bis-
herigen Schulstrukturen in unserer Gemeinde mit Blick auf die
Neuausrichtung der Schulpolitik des Landes so nicht haltbar sind.
Gute Schulen müssen stabil sein. Aufgrund der langfristig zu gerin-
gen Anmeldezahlen werden wir die Werkrealschule in Bad Peterstal
in den nächsten 3 Jahren auslaufen lassen und rechnen mit einem
Gemeinschaftsschulstandort in Oppenau. Mittelfristig wird auch
kein Weg daran vorbei führen, dass unsere beiden Grundschulen
am Standort Bad Peterstal vereint werden. Die ersten Weichen da-
zu sind bereits gestellt, indem die Grundschüler aus Bad Griesbach
in Bad Peterstal unterrichtet werden. Perspektivisch brauchen wir
eine Grundschule mit Ganztagsangebot. Die Schule im Ort ist im-
mer auch eine Identitätsfrage. Bei uns wurden diese Fragen zuerst
mit denjenigen intensiv besprochen, die konkret betroffen sind: Mit
den Eltern, den Lehrkräften, den Schülern und erst danach in der
Politik. Auf diese Weise ist es gelungen, verständliche und praktika-
ble Lösungen zu erzielen, welche das Wohl der Kinder in den Mit-
telpunkt gestellt haben. Ich bedanke mich bei allen Beteiligten für
Ihre konstruktive und sehr sachliche Mitwirkung.

Die Kleinsten im Mittelpunkt, das gilt auch für die Kindergärten.
Zum 1. Januar 2013 haben wir die Kleinkindbetreuung ausgewei-
tet, wir können den Bedarf voll erfüllen und liegen mit einer Be-
treuungsquote von 40 % über dem gesetzlichen Soll. Mit solchen
Entscheidungen und Maßnahmen agieren wir nachhaltig. 2013
war in Bad Peterstal-Griesbach das Jahr der Nachhaltigkeit. Einige
Beispiele für die erfolgreiche Umsetzung dieser Nachhaltigkeitspoli-
tik will ich Ihnen nennen:

Wir sind erstens mit der Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf
energieeffiziente LED-Technik gestartet. Zweitens haben wir für die
zentralen kommunalen Gebäude Rathaus, Schulhaus, Feuerwehr-
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haus, Turnhalle, Vereinshaus Badischer Hof und Kindergarten in
Bad Peterstal ein Nahwärmenetz gebaut und lassen diese Gebäude
über die neu gegründete Waldenergie Bad Peterstal GmbH seit
dem 1. September mit heimischen Waldhackschnitzeln beheizen.
Drittens haben wir die Villa Tannenhof in Bad Griesbach energe-
tisch saniert und wieder zu einem sehr ansprechenden Äußeren
verholfen. Zugleich wird der Tannenhof – ebenfalls nachhaltig – mit
Abwärme von Schwarzwald Sprudel beheizt. Im Laufe dieses Jah-
res wird auch das Kurhaus Bad Griesbach auf diese Weise ökolo-
gisch und wirtschaftlich beheizt werden.

Nachhaltigkeit bedeutet auch, marode Kanäle zu sanieren. Wir ha-
ben eine umfangreiche Sanierungsmaßnahme im Bereich Petersta-
ler Mineralquellen abgeschlossen und ein weiterer großer Sanie-
rungsabschnitt in der Peterstaler Ortsmitte durchgeführt. Ich kann
an dieser Stelle nicht alle Maßnahmen aufzählen, doch weiter er-
wähnen möchte ich die Arbeiten am Mittelweg am Friedhof Bad
Peterstal und die Anlegung des anonymen Urnenfelds mit dem res-
taurierten Jugendstil-Engel. Ein weiteres Gemeindebauwerk, der
Brunnentempel Sophienquelle, ist aus Mitteln der Regionalstiftung
der Sparkasse Offenburg/Ortenau, mit Spenden aus der Einwoh-
nerschaft und der örtlichen Wirtschaft und mit großem ehrenamtli-
chem Engagement, außen renoviert worden. Herzlichen Dank da-
für allen Mitwirkenden und Unterstützer.

Die Freiwillige Feuerwehr Abt. Bad Griesbach hat ein neues Trag-
kraftspritzen-Fahrzeug erhalten; damit wird die Leistungsfähigkeit
der Abteilungswehr wie auch der Gesamtwehr gestärkt. Noch im
alten Jahr haben wir nach 20 Jahren die Feuerwehrentschädi-
gungssatzung für die Kameradinnen und Kameraden spürbar ver-
bessert. Während in Berlin über den Mindestlohn noch diskutiert
wird, bezahlen wir bereits jetzt jedem und jeder Feuerwehrangehö-
rigen 8,50 EUR die Stunde für ihre unentbehrliche ehrenamtliche
Arbeit im Dienst der Gemeinde.

Einem starken Ehrenamt verdanken wir auch ein touristisch erfolg-
reiches Projekt im Jahr 2013: Der Premiumwanderweg Peterstaler
Schwarzwaldsteig wurde eröffnet, mit Spitzenbewertung aus der
Fachwelt, er wurde sogleich zu Deutschlands schönstem Wander-
weg erklärt. Der Weg zu uns lohnt sich, das weiß das gesamte
SWR-Sendegebiet noch besser, seit im letzten Sommer eine Woche
lang die Landesschau unterwegs aus Bad Peterstal-Griesbach be-
richtete. Das positive Lebensgefühl in unserer Gemeinde kam da-
bei sehr sympathisch und authentisch zum Ausdruck. Für Gäste
und Bevölkerung gleichermaßen begeisternd war ein sportlicher
Höhepunkt: Oberkirch und Bad Peterstal-Griesbach waren gemein-
same Austragungsorte der ersten Weltmeisterschaft im Ortenau-
kreis überhaupt, der Rollski-WM 2013. Beide Kommunen unter-
stützten das Projekt gemeinschaftlich.

Mit solchen und weiteren Maßnahmen schaffen wir einen dreifa-
chen Mehrwert, erstens für die Lebensqualität unserer Bürger,
zweitens für die Erholungsqualität unserer Gäste und drittens einen
Wettbewerbsvorteil für unsere Gastgeber, jedenfalls für jene, die in-
vestieren und sich dem Markt mit hoher Qualitäts- und Serviceleis-
tung stellen. Dass deren Anstrengungen Früchte tragen, zeigt die
Statistik bis November 2013: Demnach stiegen die Übernach-
tungszahlen in Bad Peterstal-Griesbach im Vergleich zum Vorjahr
insgesamt um 10 %.

Wir wollen dazu beitragen, diese Entwicklung fortzusetzen. Als aus-
gezeichneter familienfreundlicher und wanderfreundlicher Ort, als
Klinikstandort, mit einem breiten Portfolio an Gastgebern von der
Spitzenhotellerie bis zu den Ferien auf dem Bauernhof, mit einem
touristischen Marketing auf der Höhe der Zeit einschließlich On-
linebuchbarkeit, medial beste Vernetzung und unter Nutzung sozia-
ler Netzwerke bieten wir die Voraussetzungen dazu.

Touristische und damit wirtschaftliche Chancen für die ganze Regi-
on verspricht auch der Nationalpark Schwarzwald, der seit dem 1.
Januar besteht. Das Winterdienstgehöft an der Alexanderschanze
wird einen Teil der Nationalparkverwaltung beherbergen und damit
wird Bad Peterstal-Griesbach im Nationalparkrat vertreten sein.

Chancen wollen wir auch kommunalpolitisch nutzen. Wir möchten
in diesem Jahr einige Maßnahmen, die in 2013 schon finanziert

waren abarbeiten und rund 500.000 Euro neu investieren, unter
Verzicht auf eine Netto-Neuverschuldung:

Wir haben Mittel aus dem Ausgleichsstock erhalten und werden
hierfür diverse Gemeindestraßen neu asphaltieren. Im Zuge der As-
phaltierungsarbeiten des Bundes an der B 28 werden wir die Geh-
wegverlängerung realisieren, um die Situation für die Fußgänger
aus dem Bästenbach zu verbessern. Wir werden die Barrierefreiheit
im Ort verbessern und mit Hilfe des Leader-Programms barriere-
freie Toilletten am Rathaus, im Kulturhaus und am Bahnhof Bad
Peterstal schaffen. Wir planen einen Radweg zwischen Bad Peters-
tal und Bad Griesbach und wollen hierfür die nötigen Flächen er-
werben oder Nutzungsrechte sichern.

Wir werden die Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Tech-
nik fortsetzen, in die Übertragungs- und Beleuchtungstechnik im
Kulturhaus investieren, den Vorplatz des Kurhauses Bad Griesbach
neu gestalten und unsere Premiumwege aufwerten. Weiterhin ste-
hen in Bad Griesbach Kanalbaumaßnahmen im Bereich des Bahn-
hofs an und wir wollen den freiwilligen Kanalbau in beiden Ortstei-
len fortführen. Umfängliche Investitionen im Eigenbetrieb Wasser-
versorgung sind geplant, unter anderem die Sanierung des Hoch-
behälters Dollenberg.

Die Liste der geplanten Maßnahmen ist lang und die Wunschliste
wäre noch länger. Wir tun was wir können und dies mit Ihrer aller
dankenswerten Hilfe und mit Ihren Steuern, Beiträgen und Gebüh-
ren. Herzlichen Dank dafür.

Was steht sonst im Jahr 2014 Besonderes an? Nachdem wir den
allgemeinen Flächennutzungsplan aktualisiert haben, ist der Teil-
Flächennutzungsplan Windkraft noch in Arbeit. Gerade an den
wirtschaftlichen Standorten werden Windräder aufgrund des Arten-
schutzes – in erster Linie Auerwild – nicht möglich sein. Es spricht
außerdem einiges dafür, dass die neue Bundesregierung die Ein-
speisevergütung für Standorte zu Lande derart einschränken wird,
dass so manchem Windrad schon in der Vorplanung der Garaus
droht. Ich frage mich deshalb, ob es überhaupt sinnvoll ist, diese
Flächennutzungsplanung fortzusetzen. Die Gremien im Gemeinde-
verwaltungsverband Oberes Renchtal und die Gemeinderäte wer-
den sich mit dem weiteren Verfahren in diesem Jahr beschäftigen.

Als weiteres Vorhaben wollen wir die Potentiale und künftigen An-
forderungen der innerörtlichen Lagen in Bad Peterstal-Griesbach
ergründen und werden mit Unterstützung des Leader-Programms
gemeinsam mit der Nachbargemeinde Oberwolfach unter fachli-
cher Begleitung ein städtebauliches Entwicklungskonzept erarbei-
ten. Das hört sich zunächst sehr abstrakt an, doch es geht letztlich
alle an, deshalb wollen wir die Bürgerinnen und Bürger hieran be-
teiligen.

Vielleicht denkt der eine oder andere beim Stichwort Bürgerbeteili-
gung an die Bürgerbefragung zur unechten Teilortswahl. „Mehr
Demokratie wagen“, dieses Zitat von Willy Brandt gilt auch heute
noch. Und zur Demokratie gehört auch, dass nicht jede Frage so-
fort und zur allseitigen Zufriedenheit gelöst wird.

Ich wage keinen weiteren Ausblick auf das Jahr 2014, es wird
noch genügend Überraschungen bieten und ich bin zuversichtlich,
dass wir offen und flexibel genug sein werden, richtig zu reagieren.
Wir wissen nicht, was die Zukunft bringt. Doch wir müssen uns
mehr denn je davor hüten, Zukunftsrezepte in der Vergangenheit
zu suchen, denn wir lösen die heutigen Probleme nicht mit den
gleichen Rezepten, mit denen unsere Probleme einstmals entstan-
den waren. Das Festhalten an vertraut Gewohntem, sei es aus Be-
quemlichkeit oder Furcht, führt uns nicht weiter. Verschieben und
Vertagen führt uns ebenfalls nicht weiter, denn das heißt, die Wirk-
lichkeit zu verweigern. Und wie oft hören wir, die Zeit sei noch
nicht reif, obwohl die Äpfel längst vom Baum gefallen sind.

Was zuhause jedem klar ist, muss auch in der Politik selbstverständ-
lich sein. Das heißt, wir müssen unser Handeln den Anforderungen
der Gegenwart anpassen, immer wieder neues Denken wagen und
die anstehenden Aufgaben mit Mut und Vertrauen anpacken. Nicht
irgendwann später, sondern hier und heute. Das sehe ich als grund-
sätzliche Voraussetzung für verantwortungsvolle Politik. Die nächste
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große Chance, Kommunalpolitik verantwortungsvoll konkret mitzu-
gestalten, bietet sich bei den Kommunalwahlen am 25. Mai. Ma-
chen Sie mit, gestalten Sie mit, stellen Sie sich der Wahl und/oder
gehen Sie zur Wahl. Für ein starkes Bad Peterstal-Griesbach.

Die Stärke unserer Gemeinde bemisst sich nicht allein in Projekten,
sie lässt sich nicht allein in Geldbeträgen beziffern, sie ist erkennbar
vielmehr daran, was die Menschen zusammen hält, was sie mitein-
ander erleben und miteinander leisten. Unsere Gemeinde lebt aus
der Innovations- und Schaffenskraft ihrer Unternehmer und Ar-
beitskräfte, aus dem guten bürgerschaftlichen Miteinander und dem
hohen ehrenamtlichen Einsatz ihrer Einwohner.

Insgesamt dürfen wir dankbar auf das blicken, was wir haben und
hieraus Vertrauen und Zuversicht schöpfen für unsere Zukunft. Ih-
nen allen möchte ich Dank sagen, für Ihr Mitdenken und Mitwirken
zum Wohle der Menschen in unserer Gemeinde, für Ihren koopera-
tiven Einsatz, Ihre Unterstützung, für die Begegnung mit Ihnen.

„Alles wirkliche Leben ist Begegnung“ sagte Martin Buber. Lassen
Sie uns im neuen Jahr immer wieder neu begegnen. Ich wünsche
Ihnen und Ihren Familien gute Begegnungen, die bestmögliche Ge-
sundheit und alles erdenklich Gute!

Mit herzlichen Grüßen

Meinrad Baumann
Bürgermeister

Wir gratulieren
zum Geburtstag
Die Gemeinde Bad Peterstal-Griesbach
gratuliert nachfolgenden Einwohnern zum
neuen Lebensjahr:

Frau Perihan Yildiz
Tannenweg 8
am Freitag, den 10. Januar 2014 71 Jahre

Herrn Paul Wurster
Eichbühlstr. 25
am Samstag, den 11. Januar 2014 93 Jahre

Herrn Heinz Nowara
Wilhelmstr. 11
am Samstag, den 11. Januar 2014 74 Jahre

Frau Klara Storost
Eichbühlstr. 11
am Montag, den 13. Januar 2014 76 Jahre

Fundbüro
Gefunden: 1 Geldbetrag

Müllabfuhr im Innenbezirk (Ortsteil
Bad Peterstal und Ortsteil Bad Griesbach)
Die nächste Müllabfuhr im Innenbezirk findet am kommenden
Samstag, den 11. Januar 2014 (grüne Tonne) statt. Um
rechtzeitige Bereitstellung der Mülltonnen wird gebeten.

Müllabfuhr im Außenbezirk
Die nächste Müllabfuhr im Außenbezirk findet am kommenden
Dienstag, den 14. Januar 2014 statt. Um rechtzeitige Bereit-
stellung der Müllsäcke wird gebeten.

Wasser-/Abwasserzähler werden abgelesen
In den Haushalten werden momentan die Wasser-/Abwasserzähler
abgelesen.
Bei Kunden, die bei der Ablesung nicht angetroffen wurden, hat
der Ableser eine Karte hinterlassen. Diese Ablesekarte wird
schnellstens benötigt. Es ist auch möglich, die Zählerstände –unter
Angabe von Kunden- und Zählernummer- telefonisch, per Fax oder
per E-Mail anzugeben:

Tel.: 07806/79-26
Fax: 07806/1040
E-Mail: dinger.michael@bad-peterstal-griesbach.de

Wir weisen daraufhin, dass alle Zählerstände die bis zum 22. Janu-
ar 2014 noch nicht vorliegen, geschätzt werden müssen. Vielen
Dank für Ihre Mithilfe.

Die Gemeindekasse

Aus der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 23.12.2013:

TOP 1: Vergabe der Straßenbauarbeiten zur Erneuerung
der Gemeindestraßen „Am Eckenacker“, „Alter
Eckenackerweg“ und „Zefersgrund“

Die bereits beschlossenen Arbeiten wurden ausgeschrieben, es sind
5 Angebote eingegangen, die keine Beanstandungen ergaben. Die
Verwaltung schlägt die Vergabe an den wirtschaftlichsten Bieter, die
Fa. Bonath GmbH im Umfang von 289.462 EUR vor. Die Maß-
nahmen sind im Haushalt 2013 finanziert bzw. mit einem Teilbe-
trag von 47.000 EUR im Haushalt 2014 zu finanzieren. Beschluss-
fassung einstimmig.

TOP 2: Vorberatung über den Haushaltsentwurf 2014 so-
wie den Wirtschaftsplanentwurf des Eigenbetriebs
Gemeindewerke für das Wirtschaftsjahr 2014:

Der Haushalt 2013 wird mit 245.300 EUR besser abschließen als
geplant; hierin verbesserte sich der Vermögenshaushalt um
140.000 EUR.

Der im Finanzausschuss beratene Haushaltsentwurf 2014 sieht Ein-
nahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt von 8.175.000 EUR
vor. Die Zuführungsrate zum Vermögenshaushalt beträgt 252.700
EUR. Zudem soll der vorhandene Rücklagenbestand in Höhe von
244.600 EUR für Investitionen verwendet werden = 497.300 EUR.

Zusätzliche Posten im Verwaltungshaushalt sind u. a.:
- Sanierungsarbeiten auf den Friedhöfen 40.000 EUR
- Brückenprüfungen 10.000 EUR
- Brückensanierungen 21.000 EUR
- Hangsicherung Birkenstraße 15.000 EUR

Investitionen in 2014 sind u. a.:
- Arbeiten im Kindergarten Bad Griesbach von 11.700 EUR
- Arbeiten im Kindergarten Bad Peterstal 4.800 EUR
- Zuschuss an das DRK Bad Griesbach für Fahrzeug von 2.000 EUR
- Fahrbahnerneuerung Gemeindestraßen 47.000 EUR
- Verlängerung Gehweg Bästenbach 37.000 EUR
- Umrüstung Straßenlampen auf LED-Technik 76.000 EUR
- Kanalbau im Bereich Bahnhof Bad Griesbach 130.000 EUR
- Planung Kanalbau Wilde Rench und Leopoldstraße 20.000 EUR
- Fuhrpark und Geräte im Bauhof 20.000 EUR
- Feuerwehr Atemschutz 4.000 EUR
- Erneuerung Grillhütte Mülbensattel 6.000 EUR
- Geräte für gärtnerische Anlagen 2.000 EUR
- Kulturhaus Bad Peterstal (Übertragungstechnik, Beleuchtungs-
technik, Falttrennwand) 30.100 EUR

- Toilettenanlage Bahnhof Bad Peterstal 35.000 EUR
- Kurhaus Bad Griesbach, Gestaltung Vorplatz 15.000 EUR
- Erneuerung Altanenhäusle 7.000 EUR
- Erneuerung Fußgängerbrücke Stauwehr 5.000 EUR
- Maßnahmen zur Aufwertung bzw. Schaffung von Premiumwegen
20.000 EUR
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Die Steuersätze bleiben unverändert.
Es werden Darlehen von 150.000 EUR aufgenommen, 188.600
EUR werden getilgt. Somit keine Netto-Neuverschuldung.

Investitionen im Eigenbetrieb Gemeindewerke/Wasserver-
sorgung:
- DU-Schacht Giehmattquellen 5.000 EUR
- Schließanlage für Hochbehälter und Sammelschächte 3.000 EUR
- Speicheranlagen 2.500 EUR
- Sanierung alter Hochbehälter Dollenberg 40.000 EUR
- Hausanschlüsse 10.300 EUR
- Zuleitung für Anwesen Mülben 25.000 EUR
- Verbindungsleitung QWE zum Hochbehälter Dollenberg 15.000
EUR

- Quellzuleitung Bitschmattquelle 14.500 EUR
- Freibad: Montagelaufstege für Filter 2.000 EUR
- Erneuerung Fenster: 2.500 EUR

Beschlussfassung zu oben Stehendem nach Vorberatung: einstim-
mig.
Über die Haushaltssatzung bzw. den Wirtschaftsplan wird in einer
der nächsten Gemeinderatssitzungen abschließend beraten und be-
schlossen.

TOP 3: Genehmigung von Spenden
500 EUR von der Sparkasse Offenburg/Ortenau für Defibrillatoren
sowie 100 EUR von Inge Bayer für die Amphore auf dem Brun-
nentempel wurden einstimmig dankend angenommen.

TOP 4: Bekanntgaben der Verwaltung
TOP 5: Bekanntgaben von Beschlüssen aus der letzten

nicht öffentlichen Sitzung
TOP 6: Frageviertelstunde
TOP 7: Anträge und Fragen aus der Mitte des Gemein-

derats:
- allesamt keine -

gez. Meinrad Baumann
Bürgermeister

Ilwi-Ball am 11.01.2014
Wegen des "Ilwi-Ball's" am Samstag, 11.01.2014 muss ein Teil der
Parkplätze bei der Sporthalle ab Donnerstag, 09.01.2014 voll ge-
sperrt werden. Am Samstag, 11.01.2014, ab 12.00 Uhr wird
auch ein Teil der Parkplätze beim "Badischen Hof" gesperrt. Die
Sporthalle ist von Freitag, 10.01.2014 bis Sonntag, 12.01.2014
für den Vereinssport nicht nutzbar.
Wir bitten um Beachtung.

Anmeldewoche in den Kindergärten
St. Bernhard und St. Antonius
Liebe Eltern,
um die Betreuungsbedarfe in unserer Gemeinde zu ermitteln und
das Angebot in unseren Kindergärten optimal auszunutzen, führen
wir in diesem Jahr vom 3.-6. Februar eine Anmeldewoche durch.
Hier sollten alle Kinder angemeldet werden, die im laufenden Kin-
dergartenjahr und im Kindergartenjahr 2014/15 einen Betreu-
ungsplatz in einem der beiden Kindergärten nutzen wollen.
Betreut werden:
Im Kindergarten St. Bernhard in Bad Peterstal: Kinder von 2 Jah-
ren bis zum Schuleintritt
Im Kindergarten St. Antonius in Bad Griesbach: Kinder von 1 Jahr
bis zum Schuleintritt

Ansprechpartner:
Brigitte Fuchs im Kindergarten St. Bernhard (07806/304)
Verena Müller im Kindergarten St. Antonius (07806/8150)

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.
Brigitte Fuchs und Verena Müller

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Der Pflegestützpunkt Außenstelle
Achern-Renchtal ist aus der Winterpause
wieder zurück
Haben Sie Fragen rund um das Thema Pflege. Wie groß ist der
Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche Unterstützungsangebote gibt
es in der Region? Welche rechtlichen und finanziellen Fragen sind
zu klären? Der Pflegestützpunkt informiert kostenlos und neutral zu
allen Fragen. Wir vermitteln und koordinieren dabei nicht nur ein-
malig pflegerische, medizinische und soziale Hilfs- und Unterstüt-
zungsangebote, sondern stehen den Hilfesuchenden auch über ei-
nen längeren Zeitraum beratend zur Seite. Bei Bedarf sind für ein
Beratungsgespräch auch Hausbesuche möglich.
Sie erreichen uns wieder zu den üblichen Sprechzeiten.
3Sprechtag Achern: Stadt Achern, Illenauer Allee 73, Zimmer
040, Dienstag von 8:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:30 Uhr.
Telefonisch erreichbar von Montag bis Freitag unter 07841
6421267 oder 07841 6421347. Sprechtag Oberkirch: Stadt
Oberkirch, Eisenbahnstraße 1, Sozialamt Zimmer 2.11, Donners-
tag von 8:30 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:30 Uhr. Telefonisch
erreichbar von Montag bis Freitag unter 07802 82530 oder per
E-Mail an psp-ortenaukreis@achern.de

Informationsveranstaltung über
Blühmischungen in der Landwirtschaft für
Landwirte, Jäger und Imker
Der Verein Landwirtschaftlicher Fachschulabsolventen Ortenau e.
V. veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Amt für Landwirtschaft
Offenburg und dem BLHV einen Informationsabend über Blühmi-
schungen in der Landwirtschaft. Arno Schanowski vom Institut für
Landschaftsökologie und Naturschutz Bühl wird über seine Erfah-
rungen und Versuche mit verschiedenen Mischungen berichten.
Das Amt für Landwirtschaft Offenburg wird über die gesetzlichen
und fördertechnischen Rahmenbedingungen sowie die Ergebnisse
der Mischungen auf dem Landwirtschaftlichen Versuchsfeld in Or-
schweier informieren. Eingeladen sind alle Jäger, Imker, Landwirte
und interessierten Bürger. Die Veranstaltung findet am Donnerstag,
23. Januar 2014, um 19:30 Uhr im Gasthaus "Zum Waldhorn",
Bahnhofstraße 18, in Rheinau-Freistett statt.

Lust auf Wild?
Das Ernährungszentrum Südlicher Oberrhein im Landratsamt Or-
tenaukreis lädt zu einer Kochvorführung “Wildmenü“ ein. Die Ver-
anstaltung wird an zwei Terminen angeboten: Dienstag, 21. Janu-
ar, 19 Uhr oder Dienstag, 28. Januar, 19 Uhr und findet im Er-
nährungszentrum, Prinz-Eugen-Str.2, in Offenburg statt. Küchen-
meister Hermann Hummel zeigt, wie Wildgerichte schnell und
schmackhaft zubereitet werden können. Die Kosten betragen 15
Euro pro Teilnehmer. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirt-
schaft unter Tel. 0781 805 7100 entgegen.

PC-Einsteigerkurs für Generation 50+
Am Montag 20. Januar startet ein neuer PC-Einsteigerkurs für Teil-
nehmende, die bisher noch keine Erfahrung im Umgang mit dem
PC haben und in einem angenehmen Lerntempo die Grundlagen
der EDV erarbeiten wollen. Zunächst werden die wichtigsten Hand-
griffe mit Maus und Tastatur erklärt, um den Computer bedienen
zu können. Das Starten und Beenden von Programmen, sowie das
Speichern und Kopieren von Dateien in Ordnern sind weitere
Schwerpunkte des Kurses. Außerdem erhalten die Interessenten ei-
nen Überblick über das Betriebssystem Windows und die wichtigs-
ten Anwendungsgebiete, wie z.B. Textverarbeitung. Für diesen
Kurs sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Der Kurs findet statt im
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Computerraum im 2. OG der August-Ganther-Schule, montags
und mittwochs, 18:30 – 20:45 Uhr, 8 Abende. Die Kursgebühr
beträgt 157,00 Euro, inkl. Unterlagen und Teilnahmebescheini-
gung. Es gibt nur noch fünf freie Plätze.
Weitere Infos und Anmeldung: vhs-Büro im Bürgerbüro, Eisen-
bahnstraße 1, 77704 Oberkirch. Tel.: 07802/82500 (Mo./Mi./Fr.
09:00-11:30 Uhr), Fax: 82560, oder: www.vhs-ortenau.de, Mail:
oberkirch@vhs-ortenau.de.

VHS Ortenau
Außenstelle Oppenau
Kurse ab 13.01.2014

Wirbelsäulengymnastik vormittags
Am Montag, 13. Januar 2014 beginnt die Wirbelsäulengymnastik
vormittags von 9:30 bis 10:30 Uhr in der Grund- und Werkreal-
schule Oppenau, Ottersbergstr. 2, Betreuungsraum (Altbau-Unter-
geschoss). Der Kurs geht über 12 Vormittage und richtet sich an
alle, die Schmerzen im Nacken und Rückenbereich haben bzw. die-
sen vorbeugen wollen. Mit gezielten Übungen wird die Rücken- und
Bauchmuskulatur gekräftigt, damit Schmerzen gelindert werden
oder erst gar nicht auftreten. Bitte bequeme Kleidung und Gymnas-
tikmatte mitbringen.

Wirbelsäulengymnastik abends
Für alle, die vormittags keine Zeit haben, wird diese Wirbelsäulen-
gymnastik auch dienstags ab dem 14. Januar 2014 angeboten. Sie
geht von 18:00 bis 19:00 Uhr und findet ebenfalls im Betreuungs-
raum der Schule Oppenau statt. Der Kurs geht über 12 Wochen.

Schriftliche Anmeldung für diesen Kurs bei der VHS-Außenstelle
Oppenau, Gerhard Rauscher, Karl-Friedrich-Str. 19, 77728 Oppe-
nau, Fax: 07804/911 9760, Email: oppenau@vhs-ortenau.de, an
der Tourist-Information in Oppenau oder per Internet,
www.vhs-ortenau.de.

ORTSVERWALTUNG
BAD GRIESBACH

Anmeldewoche in den Kindergärten
St. Bernhard und St. Antonius

Liebe Eltern,
um die Betreuungsbedarfe in unserer Gemeinde zu ermitteln und
das Angebot in unseren Kindergärten optimal auszunutzen, führen
wir in diesem Jahr vom 3.-6. Februar eine Anmeldewoche durch.
Hier sollten alle Kinder angemeldet werden, die im laufenden Kin-
dergartenjahr und im Kindergartenjahr 2014/15 einen Betreu-
ungsplatz in einem der beiden Kindergärten nutzen wollen.
Betreut werden:

Im Kindergarten St. Bernhard in Bad Peterstal: Kinder von 2 Jah-
ren bis zum Schuleintritt
Im Kindergarten St. Antonius in Bad Griesbach: Kinder von 1 Jahr
bis zum Schuleintritt

Ansprechpartner:
Brigitte Fuchs im Kindergarten St. Bernhard (07806/304)
Verena Müller im Kindergarten St. Antonius (07806/8150)

Wir bitten um telefonische Terminvereinbarung.
Brigitte Fuchs und Verena Müller

Notdienst der Ärzte und
Augenärzte am Wochenende

Den ärztlichen, kinderärztlichen und augenärztlichen Not-
dienst für die Bereiche Bad Peterstal-Griesbach / Oppenau /
Oberkirch vermittelt die Integrierte Leitstelle Offenburg über
die gemeinsame Notfall-Nummer: 01805/19292-460
Der Dienst der Augenärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Der Dienst der Allgemeinärzte
geht von Freitag 18 Uhr bis Montag 7.00 Uhr bzw. an Feier-
tagen von 7.00 Uhr bis anderntags 7.00 Uhr.
Notdienst der Zahnärzte
In dringenden Fällen ist der zahnärztliche Notdienst unter der
Telefonnummer 0180/3222555-11 zu erreichen.
Der jeweils diensttuende Zahnarzt hält Sprechstunde in der
Praxis von 10.00 bis 11.00 und von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Achern, Josef-Wurzler-Str. 7, 77855 Achern

Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr

- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag,
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr

- Offenburg / Kinder , Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

- Lahr, Klostenstraße 19, 77933 Lahr
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis
21 Uhr

- Wolfach, Oberwolfacher Straße 10, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13
Uhr und 17 bis 20 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten - über die zentrale Rufnummer
01805 19292 460 zu erreichen.
In lebensbedrohlichen Situationen ist der Rettungsdienst/Not-
arzt unter der Notrufnummer 112 zu alarmieren.

Notrufe
Polizei 1 10
Feuerwehr 1 12
Rettungsdienst / Notarzt 1 12
Krankentransport 07 81 / 1 92 22

Notdienste der Apotheken
Samstag, 8:30 Uhr bis Sonntag, 8:30 Uhr
Staufenberg-Apotheke, Kirchplatz 2, Durbach
Sonntag, 8:30 Uhr bis Montag, 8:30 Uhr
Sonnen-Apotheke Caunes, Marlener Str. 11, Offenburg

KUR- UND TOURISMUS GmbH

Ehrung für 10 Jahre Treue
Wieder einmal konnte die Kur und Tourismus GmbH eine Ehrung
aussprechen: Seit über 10 Jahre zieht es Christel und Alois Thöne
aus Bremen in unser idyllisches Bad Peterstal-Griesbach, und das
teilweise sogar mehrfach pro Jahr!
1996 kam Familie Thöne auf Empfehlung von Bekannten das erste
Mal hierher, vorher ging es viele Jahre nach Österreich in den
Wanderurlaub. Sie waren sofort begeistert von unserem Ort sowie
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der herrlichen Umgebung und beschlossen, auch die nächsten Ur-
laube in Bad Peterstal-Griesbach zu verbringen, da es noch so viel
zu entdecken gab.
Als begeisterte Wanderer kennen sich Frau und Herr Thöne in Bad
Peterstal-Griesbach inzwischen richtig gut aus, täglich geht es auf
eine andere Strecke – mit dabei auch immer ein Hut, den Herr
Thöne vor Jahren einmal von seiner Frau und der Schwägerin ge-
schenkt bekommen hat. Der Hut hat mindestens ebensoviel erlebt
wie Thönes selbst und könnte sicherlich die eine oder andere An-
ekdote aus dem Urlaub erzählen.

Zu Beginn der Urlaube wohnte Familie Thöne bei Josef Zimmer-
mann, später bei Familie Albrecht Doll, bevor es dann im Jahre
2000 das erste Mal zu Familie Anna und Ludwig Huber ging. Hier
genießen sie stets die familiäre Atmosphäre und gehören inzwi-
schen selber fast zum Inventar der Ferienwohnung dazu. In diesem
Jahr wurde gemeinsam der Jahreswechsel begangen und auch
sonst sitzen Gäste und Gastgeber gerne beisammen.

In geselliger Runde überbrachte Daniela Chioditti, Mitarbeiterin der
Kur und Tourismus GmbH, die Ehrenurkunde und ein Präsent mit
einheimischen Produkten, verbunden mit einem Dank für die lang-
jährige Treue und dem Dank an die Gastgeberfamilie Anna & Lud-
wig Huber.

Die Werbesaison hat begonnen
Im Jubiläumsjahr der Messe „ReiseMarkt Rhein-Neckar-Pfalz“ prä-
sentierte sich diesmal die Region Schwarzwald Mitte/Nord als Part-
ner National vom 04. bis 06. Januar 2014 in Mannheim. Der
Schwarzwald erlebte die Geburtsstunde der Reisemesse mit und
freute sich besonders, in diesem Jahr 20 Jahre ReiseMarkt mitzu-
feiern. Anlässlich dieses Geburtstages überreichte Herr Axel Sin-
ger, Geschäftsführer der Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-
Griesbach, an Herrn Prof. Dr. Klaus Frank, Veranstalter des Reise-
Markt Rhein-Neckar-Pfalz, eine original Schwarzwälder Kirschtorte,
die vom Café Räpple aus Bad Peterstal zur Verfügung gestellt wur-
de. Umrahmt wurde die Jubiläumsfeier am Samstag u. a. mit
Tanzeinlagen der Trachtentanzgruppe Bad Peterstal und der Musik-
kapelle Gschmeidig aus Seebach.

Einen virtuellen Kurztrip in die Ortenau erlebten die Messebesucher
an den Ständen der Ferienorte Bad Peterstal-Griesbach, Durbach,
Achern und dem Achertal. Aus erster Hand konnten sie sich über
aktuelle Angebote für Genusswanderungen auf Premiumwegen,
Familienurlaub, Aktiv und Gesundheit informieren. Insbesondere
für die beiden Premium-Rundwanderwege Peterstaler Schwarz-
waldsteig und Wiesensteig sowie den Qualitätswanderweg Rench-
talsteig zeigten die Standbesucher sehr großes Interesse. Stark
nachgefragt wurden auch unsere regionalen Spezialitäten wie Pe-
terstaler Mineralwasser, Weine der Winzergenossenschaft Ober-
kirch, Alpirsbacher Biere und das Vesperlaible der Bäckerei
Schmiederer. Edelbrände vom Löcherhansenhof konnten nicht nur

auf der Showbühne bei Verena Huber verkostet werden, sondern
waren auch direkt käuflich zu erwerben. Auf der Bühne präsentier-
te sich auch die Ölmühle Walz aus Oberkirch, welche im Anschluss
an den Auftritt ebenfalls eine große Nachfrage nach ihren Produk-
ten verzeichnete.

Der Messepartner Schwarzwald Mitte/Nord beteiligte sich zusätz-
lich während der drei Messetage an der Aktion „Wir wollen helfen“
der Mannheimer Morgen-Zeitung. Dazu hatten Besucher die Mög-
lichkeit, bei den Künstlerinnen der Manufaktur Zeller Keramik ih-
ren eigenen Teller individuell zu gestalten. Im Gegenzug konnte ei-
ne Spende abgegeben werden, um damit die Charity-Aktion der
Zeitung zu unterstützen – diese hilft in Not geratenen Menschen
aus der Region Rhein-Neckar.

Nach der erfolgreichen Werbeaktion in Mannheim wird Bad Pe-
terstal-Griesbach vom 11. bis 19. Januar 2014 die Werbetrommel
auf der Reisemesse CMT in Stuttgart rühren. Außerdem wird die
Kur und Tourismus GmbH sowohl auf der Tourismusmesse Vakanz
in Luxembourg und der Tourissimo in Straßburg, als auch auf der
Messe REISEN in Hamburg, auf dem Reisemarkt in Saarbrücken
und der Outdoor Messe in Trier vertreten sein.

Geänderte Öffnungszeiten
im „Braunbergstüble“
Das Team des Berggasthauses Braunbergstüble bittet zu beachten,
dass ab sofort bis auf Weiteres folgende geänderte Öffnungszeiten
gelten: Montag - Freitag: geschlossen, Samstag u. Sonntag: 9:00
– ca. 17:00 Uhr geöffnet.
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VEREINE
UND SONSTIGE NACHRICHTEN

BAD PETERSTAL

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Peterstal
Probe
Unsere erste Probe im neuen Jahr findet am Montag, 13. Januar
2014 statt.
Los geht´ s um 19:30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Das Kommando

Alterskameraden
Der nächste Treff ist am Mittwoch, 15. Januar 2014. Treffpunkt
14.30 Uhr am Feuerwehrhaus.
Der Obmann

Jugendfeuerwehr
Unsere nächste Probe findet am Dienstag den 14.01 statt.
Treffpunkt um 18.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.
Der Jugendwart

Musik- und Milizkapelle Bad Peterstal e.V.
Probe
Unsere nächste Gesamtprobe findet am Mittwoch, 15. Januar
2014 um 20.00 Uhr im Probenlokal Badischer Hof statt. Um
möglichst vollzählige Teilnahme wird gebeten.

Generalversammlung
Am Samstag, 01. Februar 2014 findet um 19.00 Uhr im Proben-
lokal Badischer Hof unsere diesjährige Generalversammlung statt.
Hierzu sind alle aktiven Musiker, Ehrenmitglieder sowie alle passi-
ven Mitglieder herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Geschäftsbericht
3. Bericht des Jugendleiters
4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Neuwahl des Vorstandes
7. Termine 2014
8. Wünsche und Anträge

- Der Vorstand –

Spielmannszug
Gesamtprobe haben wir am Montag, 13.01.14, um 19.45 Uhr.

SV Schwarzwald
Abteilung Tischtennis
Am vergangenen Sonntag fanden in der Sporthalle die Vereins-
meisterschaften statt. Die Teilnehmer gingen hochmotiviert an den
Start. Den Zuschauern wurden imposante Begegnungen geboten.
Ins Finale schaffte es letztendlich unser Nachwuchsspieler Simon
Armbruster. Doch mit seinem Gegner Mario Heuser sollte er es
nicht einfach haben. Mario gewann die ersten beiden Sätze knapp
und Simon ließ sich dadurch nicht einschüchtern. Er gab in den

drei weiteren Sätzen mächtig Gas und besiegte Mario mit 3:2. So-
mit holte er sich als jüngster Vereinsmeister in der Geschichte der
Tischtennisabteilung den begehrten Wanderpokal. Die beiden Fina-
listen boten den Zuschauern eine spannende Partie.
Trainingszeiten:
Freitag, 10.01.14
Aufgrund des Ilwi-Balls findet kein Training statt
Dienstag, 14.01.14
18:00 Uhr – 20:00 Uhr Training im gesamten Jugendbereich
ab 20:00 Uhr Damen- und Herrentraining

Tennisclub Bad Peterstal e.V.
Training am Samstag in der Sporthalle
Morgen Samstag den 11.Januar findet kein Trainig in der Sport-
halle statt. Wegen des Ilwi-Balls wird das nächste Training erst am
Samstag den 18.01.stattfinden.
Der Trainer

Volkstanzgruppe
Auftritt:
Am Freitag, 10. Januar, treffen wir uns um 19:15 Uhr in der
"Schlüsselbad-Klinik".

Kneipp-Verein
Yoga der Derwische
mit Hedda Janssen (Dipl.- Psychologin, Yogalehrerin, Leh-
rerin für Autogenes Training und PMR)
Das Yoga der Derwische stammt aus den ältesten Traditionen und
ähnelt dem Qi Gong, Yoga, Tai Chi, dem Streching oder der Ent-
spannung. Es fördert persönliche Entfaltung, befreit von den Aus-
wirkungen vom Stress wie Nervosität, Ängstlichkeit oder Schlafstö-
rungen und liefert Ruhe und Lebensfreude. Die Anwendung har-
monisiert die Psyche und klart das Denken, das Yoga der Derwi-
sche belebt und liefert Kraft und Energie. Es entstehen Gesundheit,
Entspannung, Ausgeglichenheit, Gelassenheit.

Mitzubringen: Decke oder Matte, kleines Kissen, bequeme warme
Kleidung, warme Socken.

Termine: dienstags, 19.45- 21.00 Uhr
14.+ 21.+ 28. Januar
04.+ 11.+ 18.+ 25. Februar
11. März
Quereinsteigen und Schnuppern ist möglich.

Preis: 62 Euro für Mitglieder
68 Euro für NM

Ort: Turnraum der Schlüsselbadklinik in Bad Peterstal
Anmeldungen: bei der Geschäftsstelle 07806-1366 oder per Email

kneippverein-bad-peterstal@t-online.de

Forstbetriebsgemeinschaft
Hinteres Renchtal
Waldbesitzerstammtisch
Die FBG Hinteres Renchtal lädt in Zusammenarbeit mit dem Amt
für Waldwirtschaft und dem Forstbezirk Oberkirch zu einem Infor-
mationsabend für die örtlichen Waldbesitzer ein. Aktuelle Fragen der
Waldbewirtschaftung und Entwicklungen am Holzmarkt können of-
fen diskutiert werden. Termin: Donnerstag, 23.01.2014, um
20.00 Uhr im Hotel „Döttelbacher Mühle“ in Bad Griesbach.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!
Reinhard Braun, Revierleiter

Landfrauen Bad Peterstal-Griesbach
Mittwoch, 22.01.2014, 14:00 Uhr im Gaisbacher Hof,
Oberkirch-Gaisbach
Bezirks-Landfrauen-Nachmittag
Referent: Thomas Drach
Thema: „Fit im Kopf – das Gehirn kann mehr als wir glauben“.
Unser Gehirn ist ein faszinierendes Organ.



Freitag, 10. Januar 2014Nummer 01/02 Seite 9

Erst in den letzten Jahren erfahren wir mehr über das Wunderwerk
im eigenen Kopf und was beim Denken, Lernen und Vergessen
tatsächlich passiert.
Herr Drach begeistert seit über 20 Jahren mit seinem Gedächtnis-
training „forever clever“ die Mitarbeiter zahlreicher Firmen. Er mo-
tiviert Menschen für „Lebenslangens Lernen“ und die Nutzung der
eigenen Potentiale. Das Thema Gesundheit spielt in seinen Semi-
naren eine zentrale Rolle. „Stress ist das Hauptproblem unserer
Gesellschaft!“
Die Kombination von Gedächtnistraining, Gesundheitsmanage-
ment und Motivation machen seine Vorträge und Seminare zu et-
was ganz Besonderem.
Treffpunkt ist um 13:00 Uhr am Bahnhof in Bad Peters-
tal. Wir bilden Fahrgemeinschaften.
Anmeldung und Info bei Claudia Kimmig, Tel 618 o.
910795.

Krabbelgruppe Bad Peterstal
Wir suchen nach Mamas mit Kindern ab ca. 6 Monate oder älter,
die Lust haben sich regelmäßig zum Spielen und Spaß haben zu
treffen.
Wir sind jeden Mittwoch ab 15 Uhr im Feuerwehrsaal in Bad Pe-
terstal zu finden.
Bringt bitte eine Decke und 2-3 Spielsachen mit.
Bei Fragen könnt ihr euch unter 07806-1585 melden.

Stammtisch Freie Wähler
Am Donnerstag, 16.1.2014, treffen wir uns zum ersten Stamm-
tisch dieses Jahr um 19.30 Uhr im Gasthaus Hirsch. Die Gemein-
deratswahlen werden eines unserer Themen an diesem Abend sein.
Herzliche Einladung an alle interessierten Einwohner und Unter-
stützer der Freien Wähler.
Eure Inge Bayer

Seniorengymnastik im Neuen Jahr 2014
Nach der Weihnachtspause findet ab Montag, den 13. Januar
2014 wieder regelmäßig unsere Seniorengymnastik statt. Der Zeit-
punkt ist immer von 18.00 - 19.00 Uhr in der Turnhalle. Unter
der Leitung von Frau Maria Harter werden wir wieder abwechs-
lungsreiche Übungen für Jedermann anbieten. Es sind alle recht
herzlich eingeladen - auch neue Interessenten sind herzlich will-
kommen.
Herlinde Doll

Peterstaler Hexen e.V.
Weihnachtsbaumabholaktion
Wir holen Ihren Weihnachtsbaum wieder ab.
Wann: Samstag, den 11.01.2014
Uhrzeit: ab 10.00 Uhr sichtbar an die Straße legen
Abholung: Innenbezirk
Kosten: Nix, jedoch freuen wir uns über jede freiwillige Spende!

Ilwedritsche Bad Peterstal e.V.
Ilwi-Ball am Samstag, 11.01.2014
Aufbau Ilwi-Ball
Zum Aufbau des „Ilwi-Ball’s“ treffen wir uns am Freitag, 10.01.2014
ab 16.00 Uhr und am Samstag, 11.01.2014 ab 09.00 Uhr an der
Sporthalle. Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!

Hinweis zum Ilwi-Ball
Zum Ilwi-Ball am Samstag, 11.01.2014 rund um die Sporthalle la-
den wir alle Einwohner und Gäste recht herzlich ein. Beginn ist um
19.59 Uhr mit vielen Guggemusiken und Hästrägern.
Wie auch in den vergangenen Jahren gewähren wir Jugendlichen
ab 16 Jahren den Zutritt zum Ilwi-Ball bis 24 Uhr, danach ist die
Halle unaufgefordert zu verlassen. Einlass kann nur gewährt wer-
den gegen Vorlage des gültigen Personalausweises (Schülerauswei-

se, etc. können nicht akzeptiert werden). Jugendliche unter 16
Jahren erlangen – auch in Begleitung Erziehungsberichtigter – kei-
nen Zutritt. Am Eingang findet aus Sicherheitsgründen eine Perso-
nen- und Taschenkontrolle statt. Das Hausrecht behalten wir uns
vor. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Der Vorstand

Sport-und Freizeitclub Oppenau e.V.
Yogastunden
Für die meisten Menschen ist Yoga ein Mittel die Gesundheit zu er-
halten. So beinhalten die Yogastunden: Körperübungen, Atemtech-
niken und Entspannung bzw. Meditation.
Mit Körperübungen (Asanas) bewegen wir den ganzen Körper,
kräftigen und dehnen Muskeln und Bänder.
Durch bewusstes Atmen reinigen wir unsere Energiekanäle und
bringen unsere Körperenergie besser in Fluss.
Mit Meditation/Entspannung lernen wir Stress abzubauen.
Ab dem 16.01.14 biete ich donnerstagvormittags von 8:30-10:00
Uhr Yogastunden an. Diese sind offen für alle, die sich angespro-
chen fühlen. Bei dem Angebot werden nur die Stunden bezahlt, die
besucht werden.
Anmeldung und weitere Informationen bei Mary Harter, Tel:
07804-1383

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Der Naturheilverein Oberkirch veranstaltet am Dienstag, 21. Januar
2014, um 19.30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule,
Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch, den Vortrag „Was ist Apitherapie?“
Das Bienenvolk schenkt uns Menschen sechs Naturstoffe: Honig,
Blütenpollen, Gelee Royal, Bienenwachs, Bienengift und Propolis.
Jedes dieser Bienenprodukte spielt in der traditionellen Naturheil-
kunde, der Apitherapie, eine wichtige Rolle.
In den osteuropäischen Ländern hat die Apitherapie eine lückenlo-
se Tradition.
Bei uns erfährt sie zunehmend an Bedeutung, da viele Ärzte und
Heilpraktiker diese Methode in ihre Therapie mit aufnehmen.
Referent: Herr Dr. Joachim Exner, Apotheker, Alpirsbach.
Herr Dr. Exner wird am Ende des Vortrags für Fragen zu diesem
Thema gerne zur Verfügung stehen.
Kostenbeitrag: Mitglied 3 EUR, Gast 5 EUR.

BAD GRIESBACH

Freiwillige Feuerwehr
Bad Peterstal-Griesbach
Abteilung Bad Griesbach
Übung
Am Donnerstag, den 16.01.2014 findet um 19.30 Uhr unsere
nächste Übung statt. Bitte um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.
Lothar Gerhardt Abteilungskommandant

Skizunft Bad Griesbach
Ski-AG & Sport-AG
Die nächsten Hallentrainingstermine der Ski-AG und der Sport-AG
in der Sporthalle Bad Peterstal sind am
Mittwoch, den 23.01.2014
Mittwoch, den 05.02.2014
Mittwoch, den 19.02.2014

Auch Neueinsteiger sind bei den jeweiligen Trainingsgruppen jeder-
zeit willkommen.
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Ski-AG: Angebot für Klasse 1 bis 4, Trainingszeit von 16.00 Uhr
bis 17.00 Uhr.
Abfahrt SZ-Bus: 15.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Gries-
bach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich.
Übungsleiter: Burkhard Waidele (Tel. 1302)
-Änderungen vorbehalten!-

Sport-AG:
Angebot ab Klasse 5, Trainingszeit von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr.
Abfahrt SZ-Bus: 17.45 Uhr ab Hotel „Café Kimmig“, Bad Griesbach
Ein Einstieg bei der „Döttelbacher Mühle“ ist möglich
Übungsleiter im Wechsel und im Team sind: Uli Bächle + Bettina
Schönweiß, Sascha Hauf + Simon Huber
Für Fragen steht Uli Bächle (Tel. 8086) zur Verfügung.
- Änderungen vorbehalten! -

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

SEELSORGEEINHEIT OBERES RENCHTAL
GOTTESDIENSTE

Samstag, 11.01.2014
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

2. Seelenamt für Maria Fischer, Josef-
Börsig-Str. 2
Gedenken an:
Erich Huber, Am Farn
Otto und Rita Müller, Höflestr. 17
nach Meinung

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
2. Seelenamt für Hubert Harter, Birken-
str. 1
Gedenken an:
Martin Hermann
Emma Huber, Löcherhans
Lydia Freitag und verstorbene Angehöri-
ge

Sonntag, 12.01.2014
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier

Gedenken an:
Karl und Anna Bächle und verstorbene
Angehörige, Dollenberg 6

10:00 Oppenau Eucharistiefeier
mit Eröffnung der Erstkommunionvorbe-
reitung
musikalisch gestaltet von der Pfarrband
"Inshallah"

17:00 Bad Peterstal Klangraum Kirche:
Irena Heinrich und Johannes Haslacher
Orgel und Cello

Montag, 13.01.2014
17:45 Oppenau Eucharistische Anbetung im Schweigen
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier

nach Meinung
19:00 Oppenau Eucharistiefeier
Dienstag, 14.01.2014
07:25 Oppenau Schülergottesdienst als Eucharistiefeier
09:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle:

Eucharistiefeier
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier zum Mitarbeitertreffen
Mittwoch, 15.01.2014
10:00 Oppenau Herz-Jesu-Kapelle: Eucharistiefeier
Donnerstag, 16.01.2014
18:30 Bad Peterstal Eucharistiefeier

nach Meinung
Freitag, 17.01.2014
18:30 Bad Griesbach Eucharistiefeier
19:00 Oppenau Eucharistiefeier

2. Seelenamt für Anna Zimmermann,
Herlesries 7

2. Seelenamt für Luise Erlach, Renchtal-
str. 15
Gedenken an:
Josef Zimmermann, Herlesries 7

Samstag, 18.01.2014
18:45 Oppenau Eucharistiefeier am Vorabend

Gedenken an:
Franziska Müller, Bärenbach 7
Ludwig u. Theresia Mayer, Hirzighof u.
Anna Bächle

18:45 Bad Peterstal Eucharistiefeier am Vorabend
2. Seelenamt für Gabriele Zimmermann,
Engelberg 5
Gedenken an:
Irmgard Doll und verstorbene Angehöri-
ge

Sonntag, 19.01.2014
08:00 Bad Peterstal Eucharistiefeier
10:00 Bad Griesbach Eucharistiefeier
10:00 Oppenau Eucharistiefeier
14:30 Bad Peterstal Tauffeier:

getauft wird:
Sebastian Schmiederer, Bästenbach 21

Beichtzeiten
Bad Griesbach
Samstag 25.01. 18:00 Uhr
Oppenau
Samstag 18:00 und 19:45 Uhr
Sonntag 26.01. 07:15 Uhr
Bad Peterstal
Samstag 17:00 Uhr

Rosenkranzgebet
Bad Griesbach
Dienstag und Freitag 18:00 Uhr
Sonst täglich 17:30 Uhr
Oppenau
Freitag 18:15 Uhr
Sonst täglich 18:00 Uhr
Freitag Herz-Jesu-Kapelle: 15:30 Uhr
Bad Peterstal
täglich 18:00 Uhr
Sonntag, 12.01. kein Rosenkranz

Katholische öffentliche Bücherei
Josefshaus, Dreikönigweg 1, Oppenau
Öffnungszeiten: Sonntag: 09:00 - 11:00 Uhr

und Mittwoch: 15:00 - 17:30 Uhr
Vorlesestunde für Kinder ab 5 Jahren: mittwochs um 16:00 Uhr
Die Neuen auf einen Blick:
Hosseini, Khaled: „Traumsammler“
Die bewegende Geschichte zweier Geschwister aus einem kleinen
afghanischen Dorf. Ein großer Roman, dessen emotionale Intensi-
tät neue Maßstäbe setzt.

Neu am Infostand
• Angebote des Bildungszentrums Offenburg
- Lebenslinien - Schreibseminar 17. und 18.01.2014
- Gewaltfreie Kommunikation und Achtsamkeit 24. und 25.01
2014

- Dialog im Kloster 19.01.2014
• Konzerte in Gengenbach - Jahresprogramm 2014
• Berufe der Kirche
• Angebote im Geistlichen Zentrum St. Peter
- Seminare für Menschen, die in Trennung/Scheidung leben 2014
- Der Sehnsucht Sprache geben - Schreibseminare 2014
- Exerzitien, Kontemplation, Lebensprozesse - Programm Jan. -
Juli 2014

• St. Fidelis - Haus der Begegnung, Zell a. H.: Jahresprogramm
2014

• Exerzitien, Meditation, Besinnungstage: Programm Jan. - Juni
2014

• Angebote der Kath. Akademie der Erzdiözese Freiburg
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Kinderfilmtag in Oppenau
Samstag, 11.01. um 14:00 Uhr im Josefshaus in Oppenau
Gezeigt wird: „Petterson und Findus“
Der Film ist ohne Altersbeschränkung. Der Eintritt ist frei!
Getränke und Popcorn werden zum Selbstkostenpreis verkauft.

Klangraum Kirche
Im Rahmen der Reihe „Klangraum Kirche“ lädt die Ökumenische
Kur-Seelsorge Oberes Renchtal ein zum Konzert am Sonntag
12.01., um 17:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad
Peterstal: "Mit Saiten und Pfeifen" - Es spielen Irena Heinrich, Or-
gel und Johannes Haslacher, Violincello. Der Eintritt ist wie immer
frei, Spenden sind willkommen.

Gesprächskreis für pflegende Angehörige
Nächster Termin: Dienstag, 28.01.2014, 19:30 Uhr im „Haus am
Lierbach“, Dreikönigweg 2 in Oppenau. Die Teilnahme ist kosten-
los. Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Gesprächskreis bietet
pflegenden Angehörigen Raum zum Erfahrungsaustausch und Ge-
spräch mit Betroffenen untereinander. Wenn Sie Fragen haben, ru-
fen Sie an: Tel. 07804/911 500 Ambulante Dienste Vincentius-
Verein, K.ö.R.,

An alle Ehepaare, die im Jahr 2014
Goldene- oder Diamantene Hochzeit feiern
Liebe Jubelpaare, 50 bzw. 60 Jahre in Freude und Leid miteinan-
der zu teilen – das ist sicher keine Selbstverständlichkeit und ein
Grund zum Feiern. Wenn Sie diesen Anlass in einem Gottesdienst
feiern möchten, freuen wir uns. Da wir aber anhand unserer Un-
terlagen die Ehedaten nur unvollständig ermitteln können, brau-
chen wir Ihren Hinweis! Wir freuen uns, wenn Sie sich bei uns mel-
den. Bitte melden Sie sich auch, wenn Sie einen Hausgottesdienst
wünschen, weil für Sie der Weg in die Pfarrkirche zu beschwerlich
oder nicht mehr möglich ist.

Danke!
Für Ihre Spendenbereitschaft in den zurückliegenden Wochen
möchten wir allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches
Vergelt's Gott sagen.
Bei der Adveniat Kollekte 2013 wurden beachtliche Beträge ge-
spendet.
Oppenau 7.963,00 EUR
Bad Griesbach 1.444,99 EUR
Bad Peterstal 3.537,27 EUR

NovaCantica - Projektstart Januar 2014
Herzliche Einladung zu einem neuen Projekt von NovaCantica.
Wir werden die Messe "Kommt und seht" (komponiert 2009) von
Gregor Linßen einstudieren.

Es wird bei diesem Projekt zwei Probezeiträume geben:
• 1 Zeitraum: Januar bis Ende Februar
• 2. Zeitraum: Mitte Mai bis Juli

Wir beginnen mit den Proben im Januar:
• Donnerstag 16.01.2014, 20:00 Uhr - Frauenprobe in der Pfarr-

kirche Bad Peterstal
• Donnerstag 23.01.2014, 20:00 Uhr - Männerprobe in der

Pfarrkirche Bad Peterstal

Der Chor setzt sich aus Sängerinnen und Sängern unterschiedli-
chen Alters zusammen und bildet eine bunt gemischte Chorge-
meinschaft mit gutem Zusammenhalt und Engagement.
Neben der Stammbesetzung im Chor gab es bei den letzten Projek-
ten immer wieder einen stetigen Wechsel der Teilnehmer und bie-
tet daher die Möglichkeit, bei jedem Projekt zu entscheiden, ob
man wieder dabei sein, aussetzen oder neu einsteigen möchte.
Eingeladen zum Mitsingen sind alle Musikfreunde und Singbegeis-
terten, die Freude am gemeinsamen Singen und Musizieren haben.

Birgit Doll
(Kontakt: doll.birgit@web.de oder Telefon: 07806/992775)

Jugendchor Oberes Renchtal:
Ein Chor für Jugendliche und junge Erwachsene, die Spaß und Freu-
de am Singen haben. Gesungen wird alles was Spaß macht, haupt-
sächlich aktuelle Hits, aber auch Popklassiker, Gospels und NGL.

Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
Probe: freitags 19-20 Uhr im Josefshaus in Oppenau (in den Feri-
en keine Probe)

Kinderchor
Freitags Probe im Josefshaus
Gruppe 1: 14:30 bis 15:15 Uhr (Kindergartenkinder)
Gruppe 2: 15:15 bis 16:00 Uhr (Schulkinder)
Wer Interesse hat, kann jederzeit zu einer Schnupperstunde vorbei-
kommen.
In den Ferien findet keine Probe statt.

Das nächste Pfarrblatt umfasst den Zeitraum vom
25.01. – 09.02.2014

Redaktionsschluss: Montag 20.01.2014, 12:00 Uhr

ST. PETER UND PAUL BAD PETERSTAL
Kirchenchor St. Peter und Paul
o Am Freitag, 10.01.2014 keine Probe
o Freitag, 17.01.2014, 20:00 Uhr Probe in der Pfarrkirche
o Freitag, 24.01.2014: Jahreshauptversammlung um 20:00 Uhr

im Gasthaus Rose
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Ehrungen
5. Vorstandswahlen
6. Verschiedenes

Vorschläge, Wünsche und Anträge können bis 17.01.2014 bei der
Vorstandschaft eingereicht werden.
Selbstverständlich sind alle Kirchenchormitglieder, unsere Förderer
sowie unsere Ehrenmitglieder herzlich eingeladen.
Die Vorstandschaft

Strickerinnen
Zu unserem Stricknachmittag treffen wir uns am Montag,
13.01.2014 um 14:00 Uhr im Pflegeheim „Das Bad Peterstal“.

Mitarbeitertreffen
Dienstag, 14.01.2014, 18:30 Uhr Eucharistiefeier in der Pfarrkir-
che St. Peter und Paul, anschließend gemütliches Beisammensein
im Pfarrheim St. Bernhard

Kath. Frauengemeinschaft St. Elisabeth - Jahreshauptver-
sammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung laden wir recht herzlich am
Dienstag, 21.01.2014 um 19:30 Uhr ins Pfarrheim St. Bernhard
ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung
6. Der Präses hat das Wort
7. Verschiedenes

Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Die Vorstandschaft

Altenwerk
Seniorennachmittag am Mittwoch, 22.01.2014 um 14:30 Uhr im
Pfarrheim St. Bernhard

Erstkommunion
Sonntag, 26.01.2014, 10:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der
Erstkommunionvorbereitung
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REGION UND DIÖZESE
Veranstaltung der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Besinnungswochenende 08.–09.02.14, Kloster Hegne
„Komm mit an einen ruhigen Platz und ruh dich ein wenig aus“.
Anleitungen zur Entspannung und Einüben neuer Verhaltenswei-
sen.
Infos und Anmeldung: Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15,
79108 Freiburg, Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de

Ein Kick mehr Partnerschaft – EPL Kurs
Gesprächstraining für junge Paare
Der nächste Kurs findet vom 07. – 09.02.2014 in Offenburg statt.
Die Art, wie Paare miteinander sprechen, beeinflusst die Qualität
ihrer Beziehung. Ein Partnerschaftliches Lernprogramm (EPL).
Paare sollen lernen, ihr Kommunikati¬onsverhalten zu Beginn ih-
rer Beziehung gemeinsam zu entwickeln und gewisse Regeln im
Alltag zu beachten. Geschulte Trainer unterstützen die Paare dabei,
Tech¬niken zu erlernen, um sich richtig auszudrücken und gegen-
seitig zuzuhören. Anmeldung und Information: Kath. Regionalstel-
le, Region Ortenau, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.
0781/9250-0 oder unter www.kath-ortenau.de

SEELSORGETEAM:
Pfarrer Klaus Kimmig
Tel. 07804/2076
Sprechzeiten:
Oppenau: Freitag, 10.01.+17.01., 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal: Dienstag, 14.01., 17:00-18:00 Uhr
Oder nach Vereinbarung
Subsidiar Michael Lerchenmüller
Tel. 07804/3240
Sprechzeit nach Vereinbarung
Subsidiar Hermann Otteny
Tel. 07806/91 06 92
Sprechzeit nach Vereinbarung
Pastoralreferentin Stefanie Jäger:
Tel. 07804/91196-08
Sprechzeit Oppenau: Mittwoch, 15.01., 11:00-12:00 Uhr
Gemeindereferentin Susanne Schwarz:
Tel. 07804/91196-09
Sprechzeit Oppenau: Dienstag, 14.01., 08:30-09.30 Uhr
Pastoralassistentin Mirjam Hake:
Tel: 07804/2076
Sprechzeit nach Vereinbarung

PFARRBÜRO:
Oppenau, Bachstr. 27
Pfarrsekretärin: Ulrike Panter, Brigitte Stantejsky, Monika Huber
Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Montag 9:00-11:00 Uhr
Dienstag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch 9:30-11:30 Uhr
Freitag 9:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Bad Peterstal-Griesbach, Wilhelmstr. 10a (früheres
Schwesternhaus)
Pfarrsekretärin: Monika Huber
Tel. 07806/1070, Fax -910156
E-Mail: pfarramt.bad.peterstal@kath-oberes-renchtal.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 08:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr
Dienstag 14.01. wegen Fortbildung geschlossen
Mittwoch 10:00-11:00 Uhr
Freitag 10:00-11:00 Uhr

BANKVERBINDUNGEN.
St. Johannes Bapt. Oppenau.
Volksbank Offenburg (BLZ 664 900 00), Kto. 507
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-010752
St. Antonius Bad Griesbach
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002387
St. Peter und Paul Bad Peterstal:
Sparkasse OG-Ortenau (BLZ 664 500 50), Kto. 18-002527

Seelsorgeeinheit Oberes Renchtal • Bachstraße 27
77728 Oppenau • Tel. 07804/2076, Fax -2145
E-Mail: pfarramt.oppenau@kath-oberes-renchtal.de
Internet: www.kath-oberes-renchtal.de

Evangelische Kirchengemeinde -
Evangelische Kur- und Urlauberseelsorge
Seelsorgeangelegenheiten
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:
Pfr. Andreas Moll, Tel. (07842) 98896
Fax: (07842) 98897, E-mail: evkikappel@t-online.de
Evang. Pfarramt, 77876 Kappelrodeck, Grüner Winkel 53

Ökumenische Kurseelsorge in der MediClin Schlüsselbad
Klinik, Bad Peterstal
Die meditativen Abendandachten in der MediClin Schlüsselbad Kli-
nik (Vortragsraum 3011) in Bad Peterstal finden grundsätzlich mitt-
wochs um 19.30 Uhr im wöchentlichen Wechsel mit Prädikantin
Sabine Keck und Pastoralreferentin Stefanie Jäger statt. Bezüglich
Abweichungen bitte den Aushang dort beachten!

Fahrdienst ab Bad Griesbach
Zu den Gottesdiensten in Bad Peterstal können Sie sich ab Bad
Griesbach (St. Anna) abholen lassen. Bitte Mitfahrwunsch rechtzei-
tig bei Taxi Ronecker anmelden (Tel. 07806-593), Fahrtkosten
übernimmt die Evang. Kur- und Urlauberseelsorge.

Kleidersammlung für Bethel
Die Kleidersammlung für die diakonischen Anstalten in
BETHEL findet wieder statt: vom 27. bis 31. Januar 2014.
In den letzten Jahren hat auf dem so genannten Altkleidermarkt ei-
ne erhebliche Verschiebung der Qualität stattgefunden. Insgesamt
sind Kleiderspenden qualitativ schlechter geworden, was dazu führt,
dass Bethel erhebliche Kosten für die Entsorgung von Lumpen ent-
stehen. Das aber verfehlt das Ziel Bethel zu unterstützen. Nur das
noch tragbare Kleidungsstück hilft. Ein wichtiges Merkmal ist: Wür-
de ich das Kleidungsstück tragen, wenn ich es bekäme? Herzlichen
Dank für Ihre Unterstützung.
Kleidersäcke liegen vor unserer Pfarrhaustüre in Oppenau und vor
unserer Bad Peterstaler Kirche aus.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Kleidung nur während der Samm-
lungswoche angenommen werden kann. Geben Sie in Oppenau
Ihre Kleidersäcke ausschließlich zu den Pfarramtsöffnungszeiten di-
rekt ab und legen Sie sie nicht vor der Pfarramtstüre ab!

Freitag, 10. Januar
9.00 –
11.30 Unser Pfarrbüro in der Johann-Peter-Hebel-Straße ist geöff-

net (Pfarramtssekretärin Brigitte Leuschner, Tel. 07804-
792)

19.30 Offener Bürgerempfang zum Neuen Jahr in der Günther-
Bimmerle-Halle in Oppenau: die Stadt und die kirchlichen
Gemeinden laden ein!

Sonntag, 12. Januar (1. So. nach Epiphanias)
Gottesdienste mit Prädikantin Sabine Keck:
9.30 Frühgottesdienst in Bad Peterstal, Evang. Kirche
10.30 Spätgottesdienst in Oppenau, Evang. Kirche
17.00 Konzert „mit Saiten und Pfeifen“ zum Jahresbeginn in der

Ökumenischen Reihe „Klangraum Kirche“ in der Katholi-
schen Pfarrkirche St. Peter und Paul in Bad Peterstal
Johannes Haslacher, Violoncello und Irena Heinrich, Orgel
werden Werke von J. S. Bach, C. Saint-Saens, J. G. Rhein-
berger, T. Kirchner und A. Wolfermann zu Gehör bringen.
Freuen Sie sich auf das wunderbare, harmonische Zusam-
menspiel von Orgel und Cello.
Der Eintritt ist frei!
Die eingenommenen Spenden gehen als Gage an die Musiker.

Dienstag, 14. Januar
9.00 –
12.00 Öffnungszeit des Pfarrbüros
9.30 –
11.00 Krabbelgruppe im Johann-Peter-Hebel-Saal
20.00 Der Film „Leben mit der Energiewende“ ist ein Film der Ex-

traklasse. Journalist Frank Farenski entlarvt mit seinem Film
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eine deutsche Energiepolitik, welche die Bürger desinfor-
miert und obendrein dem Verbraucher unter dem Deckman-
tel der Förderung regenerativer Energie viel zu hohe Kosten
aufbürdet. Marcus Huber von den Elektrizitätswerken Schö-
nau wird uns freundlicherweise nach dem Film für Fragen
zur Verfügung stehen und erläutern, was einen soliden
Ökostromanbieter auszeichnet. Mit Apotheker Andreas En-
gelmann in der Vortragsreihe der EAN (Evangelische Arbeit-
nehmerschaft) im Johann-Peter-Hebel-Saal.

20.00 Treffen der Hospizgruppe im Oppenauer Josefshaus
Mittwoch, 15. Januar
15.45 –
17.15 Konfirmandenunterricht mit Prädikantin Sabine Keck und

Pfr. Roland Kusterer im Johann-Peter-Hebel-Saal
Freitag, 17. Januar
9.00 –
11.30 Öffnungszeit des Pfarrbüros
19.30 konstituierende Sitzung des neuen Kirchengemeinderates

Vorankündigung:
Ökumenische Bibelwoche
19. bis 23. Januar 2014
„... damit wir leben und nicht sterben“

Wochenspruch:
Welche der Geist Gottes treibt, die sind Gottes Kinder
(Röm 8,14)

Pfarrbüro: Oppenau, Johann-Peter-Hebel-Straße
Tel. 07804-792, Fax 07804-910671
E-mail: pfarramt@evobre.de
Netzseite: www.evobre.de

Evangelische Kirche in Bad Peterstal: Lutherweg 3
Tel. 07806-910734

Evangelische Kirche in Oppenau: Karl-Friedrich-Str. 11
Johann-Peter-Hebel-Saal: Oppenau, hinter der Evang. Kirche
Eingang Johann-Peter-Hebel-Straße

Konten des Evang. Pfarramts:
Volksbank: Nr. 61875; BLZ 66490000
Sparkasse: Nr. 18003533; BLZ 66450050

Sonntag
19. Jan. 2014
18:00 Uhr

Ökumenischer Abendgottesdienst zur
Eröffnung der Bibelwoche
Predigt Klaus Kimmig
Bibeltext: Genesis / 1 Mose 37

in der
evangelischen Kirche in

Oppenau

Montag
20. Jan. 2014
20:00 Uhr

Andreas Moll
„Geschätzt und bloßgestellt“
Bibeltext: Genesis / 1 Mose 39

im
evangelischen
Gemeindesaal

Johann-Peter-Hebel-
Straße

Dienstag
21. Jan. 2014
20:00 Uhr

Susanne Schwarz
„Gefragt und vergessen“
Bibeltext: Genesis / 1 Mose 39,20-40,23

Mittwoch
22. Jan. 2014
20:00 Uhr

Sabine Keck:
„Befördert und beauftragt“
Bibeltext: Genesis / 1 Mose 41

Donnerstag
23. Jan. 2014
20:00 Uhr

Klaus Kimmig:
„Gefürchtet und mächtig… gnädig“
Bibeltext: Genesis / 1 Mose 42+45
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Mineral- und Moorheilbad. Kneippkurort im Schwarzwald (400-1000m)

10. Januar – 20. Januar 2014

Bitte beachten:

A= Anmeldung erforderlich! Bei der entsprechenden
Telefonnummer melden, wenn keine angegeben ist bitte An-
meldung bei der Kur und Tourismus GmbH unter 07806-
9100-0, Fax 9100-29

Veranstaltungsprogramm

Dienstag, 14. Januar 2014
10.00 Geführte Winterwanderung rund um Bad Pe-

terstal-Griesbach mit Einkehr. Entdecken Sie ge-
meinsam mit unserer Wanderführerin Moni die ver-
schneite Winterlandschaft von Bad Peterstal-Gries-
bach - ein Wandererlebnis der besonderen Art. Treff-
punkt: Tourist-Information Bad Peterstal. Von dort
aus gehen wir auf den geräumten Winterwanderwe-
gen über das Urbanskreuz und den Tanz bis zum
Berggasthaus Braunberstüble. Genießen Sie schöne
Ausblicke über das schneebedeckte Bad Peterstal-
Griesbach. Nach einer zünftigen Einkehr wandern
wir über den Eschacker in den Ort zurück. Wander-
zeit: ca. 3 - 4 Std.. Anmeldung: Tourist-Information
Bad Peterstal, Tel. 07806/91000 oder Ortsverwal-
tung Bad Griesbach, Tel. 07806/98870 bis zum 13.
Januar 2014, 17.00 Uhr. Mindestteilnehmer: 4 Per-
sonen. Teilnahmegebühr: mit KONUS-Gästekarte
3,00 Euro, ohne 5,00 Euro. (A)

14.00 Gäste- und Jedermannskegeln im Kur- und Fe-
rienhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.
Anmeldung unter Tel. 07806/98450. (A)

18.15 „Genüsslich schlemmen“ auf dem Löcherhansen-
hof. Lassen Sie sich mit einem typischen Schwarz-
wälder Bauernvesper verwöhnen: u. a. mit echtem
Schwarzwälder Schinken, frischem Bauernbrot,
Hausmacher Wurst und Käse, kühlem Apfelmost so-
wie zum Abschluss ein feines aromatisches Kirsch-
wasser. Treffpunkt: Löcherhansenhof, Breitsodstr.
11. Anmeldung: Tourist-Information Bad Peterstal,
Tel. 07806/91000 bis 14.00 Uhr. Mindestteilneh-
mer: 5 Personen. Teilnahmegebühr: 9,50 Euro/Per-
son, Kinder bis 12 Jahre 7,50 Euro. (A)

19.00 Dia-Vortrag von Herrn Karl Faißt im Kur- und
Ferienhotel Faißt in Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.

Mittwoch, 15. Januar 2014
ab
19.00 Hüttenzauber in der Renchtalhütte mit Akkor-

deonmusik und 4-Gänge-Menü (unter Vorbehalt).
Infos/Reservierung unter Tel. 07806/910075. (A)

Donnerstag, 16. Januar 2014
14.00 Volksliedersingen im Kur- und Ferienhotel Faißt in

Bad Peterstal, Am Eckenacker 5.
MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 Musikalische Unterhaltung mit „Manfred Zieg-

ler & Freunde“ - Das volkstümliche Bläserquintett
aus dem Renchtal. Mit Manfred Ziegler aus Oppenau
und Herbert Waidele aus Bad Peterstal an der Klari-
nette, Franz Lepold aus Lautenbach am Flügelhorn,
Ernst Streif aus Bad Peterstal am Tenorhorn und
Heinz Schmidt aus Oppenau an der Tuba.
Im Café Räpple. Eintritt frei.

Freitag, 17. Januar 2014
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-

museums sowie des Renchtäler Schwarzwald
Kulturhauses mit anschließendem Besuch in der
modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad

Freitag, 10. Januar 2014
15.00 Besichtigung des Tagelöhner- und Brennerei-

museums sowie des Renchtäler Schwarzwald
Kulturhauses mit anschließendem Besuch in der
modernen Brennerei. Treffpunkt: Bahnhof Bad
Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Eu-
ro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 Musik und Tanzvorführungen mit der Trachten-

tanzgruppe Bad Peterstal. Im Speisesaal. Eintritt frei
– Spenden willkommen.

Samstag, 11. Januar 2014
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad

Peterstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

19.59 Ilwi-Ball der Ilwedritsche Bad Peterstal e.V. in
der Sporthalle Bad Peterstal.

Sonntag, 12. Januar 2014
17.00 Klangraum Kirche: Konzert für Orgel und Violon-

cello mit Irena Heinrich und Johannes Haslacher im
Rahmen der Kirchenkonzertreihe der ökumenischen
Kur-Seelsorge Oberes Renchtal in der kath. Pfarrkir-
che St. Peter und Paul in Bad Peterstal. Eintritt frei –
Spenden willkommen.

Montag, 13. Januar 2014
MediClin Schlüsselbad Klinik:
10.00 -
17.00 Kleiner Markt: Schals, Mützen und Geschenkarti-

kel. Mit Heidi Kimmig. Am Haupteingang.
19.00 Encaustic-Kreativ-Abend (Heißwachs-Malerei)

mit Manuela Kienzle im Werkraum (Haus 1, UG).
Lassen Sie Ihrer Kreativität und Experimentierfreude
mit Farben freien Lauf! Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich. Anmeldung: an der Rezeption, Tel.
07806/860. Teilnahmegebühr: 9,- Euro für Patien-
ten und Gäste des Hauses, 14,- Euro für Teilnehmer
von außerhalb, inkl. Material. Beitrag ist bar bis
19.00 Uhr an der Rezeption zu begleichen. (A)
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Griesbach. Anmeldung unter Tel. 07806/98450 bis
09.30 Uhr. Teilnahmegebühr: mit Gästekarte 5,- Eu-
ro, ohne 5,50 Euro, inklusive Schnapsprobe. (A)

Samstag, 18. Januar 2014
10.00 -
15.00 Reitspaß beim Reit-, Fahr- und Ponyclub Bad

Peterstal-Griesbach e.V.
10.00 - 11.00 Longenstunden
11.00 - 13.00 Reitstunden
13.30 - 15.00 Schnupperkurs
13.30 - 15.00 Ponyführung
Weitere Informationen und Anmeldung unter Tel.
0172/7594965. (A)

19.59 Quelli-Ball der Quellegeister Bad Peterstal
e.V. unter dem Motto „Bayrischer Abend“ im Kino-
saal des K(ult)urhaus Bad Peterstal.

Montag, 20. Januar 2014
MediClin Schlüsselbad Klinik:
19.30 Musikalische Unterhaltung mit dem Frauensing-

kreis Oppenau. Im Speisesaal. Eintritt frei – Spenden
willkommen.

MediClin Schlüsselbad Klinik:
Kunstausstellung „Kunst verbindet“ von Mechthild Wall-
rath-Karcher und Monika Schwarz vom Kunstverein Ober-
kirch e. V.. Täglich von 09.00 – 19.00 Uhr zu besichtigen.

Kontaktdaten und Servicezeiten der Kur und Tourismus
GmbH:
Kur und Tourismus GmbH Bad Peterstal-Griesbach
Tel.: 07806/91000
Fax: 07806/910029
E-mail: info@bad-peterstal-griesbach.info
Internet: www.bad-peterstal-griesbach.de

Servicezeiten:
Mo - Fr 09.00 - 12.30 Uhr und 13.30 - 17.00 Uhr

Hallenbad- und Sauna-Benutzung in Bad Peterstal-
Griesbach
Hallenbad in der MediClin Schlüsselbad Klinik:
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 16.00 - 20.00 Uhr
Mi. 17.00 - 20.00 Uhr
Sa. 12.00 - 18.00 Uhr
So. 09.00 - 18.00 Uhr

Mo. bis Fr. letzter Einlass um 18.30 Uhr
Sa. bis So. letzter Einlass um 16.30 Uhr
Eintrittspreise (90 Minuten): Erwachsene: 4,50 Euro

Kinder: 2,50 Euro
10er-Karte: 37,00 Euro
Jahresabo: 170,00 Euro

Wassertemperatur täglich 30 bis 32 °C
Mindestbesucherzahl: jeweils 2 Personen

Eine Anmeldung bei der Rezeption (Tel. 07806/860) ist er-
forderlich, da die Kapazität des Bades entsprechend ein-
geteilt werden muss.

Die MediClin Schlüsselbad Klinik bittet um Beachtung
der neuen Rezeptionszeiten:
Montag - Freitag: 08.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 16.00 Uhr
Sonntag: 10.00 - 14.00 Uhr

Hallenbad des Peterstaler Kur- und Ferienhotel Faißt:
Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag: 08.00 - 12.00 Uhr,

15.00 - 18.00 Uhr
(andere Öffnungszeiten nach Absprache möglich)

Eintrittspreise (90 Minuten):
Einzelkarte: 4,00 Euro
Gruppenpreis: 3,50 Euro pro Person (ab 2 Personen)
10er-Karte: 39,00 Euro

(Die 10er-Karte sollte innerhalb von 6 Mo-
naten eingelöst werden)

Wassertemperatur täglich 28 bis 30 °C

Die Hausordnung ist einzuhalten und für Wertsachen
wird keine Haftung übernommen.

Saunazeiten in der Sauna-Vital-Oase im Flair-Hotel Ad-
lerbad, Kniebisstr. 55, Tel. 07806/98930. Täglich ab 18.00
Uhr nach telefonischerVereinbarung.

Veranstaltungen in Oppenau
Sonntag, 12. Januar 2014
Kleine Winterwanderung mit dem Schwarzwaldverein. Info
bei Marie-Luise und Peter Maier unter Tel.: 07802/981040.
19.00 Kulturelles Oppenau: Neujahrskonzert mit dem Sa-

lonorchester Baden-Baden.

Dienstag, 14. Januar 2014
20.00 „Leben mit der Energiewende“ - ein Film der Extra-

klasse wird im Johann- Peter-Hebel-Saal (Evangeli-
sches Gemeindehaus) gezeigt. Außerdem wird Herr
Andreas Engelmann referieren.

Mittwoch, 15. Januar 2014
8.00 -
12.00 Wochenmarkt auf dem Kirchplatz.

Samstag, 18. Januar 2014
9.00 - 17.00 Flohmarkt in der Günter-Bimmerle-Halle von
S.-Münzer-Veranstaltungen.

Veranstaltungen in Freudenstadt
Alle Veranstaltungen in Freudenstadt sind in der Broschüre
„Treffpunkte“ veröffentlicht, die Sie in der Tourist-Informati-
on erhalten.




